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Liebe BUND-Mitglieder und Naturschutzinteressierte in Weinstadt, 
 
mit diesem Newsletter des BUND Weinstadt, möchte ich Sie über einige Aktivitäten informieren, die wir in 
letzter Zeit durchgeführt haben bzw. die wir gerade planen. 
 
Kurzentschlossene dürfen uns sehr gerne diesen Sonntag, 23.07.2017, bei unserem BUND-Ausflug in den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald begleiten. Treffpunkt ist um 9 Uhr der Parkplatz am 
Bildungszentrum Benzach. Bei Interesse einfach gerne bei mir melden. 
 
Am 01.09.2017 beteiligen wir uns am Ferienprogramm der Stadt Weinstadt. Thema: „Umwelt-Rallye 
durch die Natur“. Start ist beim Burgkindergarten Beutelsbach, die Veranstaltung geht von 14.00-17.00 Uhr. 
Wir würden uns über tatkräftige Unterstützung sehr freuen! 
 
Ihr  
Thoman Wagenhoff (1. Vorsitzender) 

 

Steg in Baach und Blühstreifen in Beutelsbach 

 
 
Reparatur des Stegs in Baach: 
 
Vor genau 10 Jahren war von der BUND-Ortsgruppe Weinstadt der 
Beobachtungssteg am Laichgewässer im Schlierbachtal in Baach gebaut 
und eingeweiht worden. Zu jeder Jahreszeit konnten jetzt die Besucher das 
Leben in um das Laichgewässer ungestört beobachten. 
Nachdem im letzten Jahr an den Stützbalken Verstärkungen zur 
Stabilisierung angebracht worden waren, mussten in diesem Jahr von 
Aktiven der BUND-Gruppe die Bodenbretter ausgetauscht werden, um die 
Sicherheit der Besucher zu gewährleisten. So kann der Steg jetzt von allen 
Besuchern wieder gefahrlos begangen und zur Beobachtung von Fauna und 
Flora am Laichgewässer genutzt werden.  
 
 
 

 

Anlage von Blühstreifen in Beutelsbach: 
 
Im Jahr 2016 wurden bei den Patenwiesen in Beutelsbach zwei Blühstreifen 
angelegt. 
Während die Samen im 1. Streifen gut aufgegangen waren, musste der 2. 
Streifen im Winter noch einmal umgebrochen und im Frühjahr 2017 geglättet 
und neu eingesät werden. 
Im 1. Streifen entwickelte sich im Laufe des Frühjahrs ein farbenfroher 
Streifen mit nacheinander blühenden Wiesenblumen, ein schöner Erfolg. 
Es ist zu hoffen, dass sich die Wiesenblumen längerfristig halten und sich 
möglichst auch in die benachbarten Wiesen ausbreiten. 

 

 


